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Ordnungsgemäße Hundehaltung

Termin für Sachkundenachweis-Kurs

Volksbegehren - Information

Sponsoring-Werbetafel Freibad Julbach

Bildnachweis: Finanzamt

Bildnachweis: Pixabay

Bildnachweis: Lehner & Wöss

Leider halten sich immer wieder Hun-
debesitzer - vor allem im Ortsgebiet 
von Julbach - nicht an das Hundehalte-
gesetz und lassen ihre Hunde ständig 
am falschen Ort ihr Geschäft verrichten. 

Das ist ein Verstoß gegen 
•	 § 3 (2) 2. Oö. Hundehaltegesetz 

2002, wonach Menschen und Tie-
re nicht über ein zumutbares Maß  
hinaus (z.B. durch Hundekot)  
belästigt werden dürfen.

Daher appellieren wir, die etwaigen  
Verschmutzungen umgehend zu ent-
fernen und künftig jede Verschmut-
zung durch den Hund zu vermeiden!

•	 § 6 (3) Oö. Hundehaltegesetz 
2002, wonach Personen, die einen 
Hund führen, die Exkremente des  
Hundes, welche dieser an öffentlichen  
Orten im Ortsgebiet hinterlassen hat,  
unverzüglich beseitigen und entsor-
gen müssen. 

Seitens der Bevölkerung sind diesbe-
züglich leider vermehrt Beschwerden 
im Gemeindeamt eingelangt. 

Am 22. Mai 2022 findet um 8 Uhr in 
Wandschaml 14, 4150 Rohrbach-Berg 
ein Kurs für den Hundesachkundenach-
weis statt. Dieser ist gesetzlich für Hun-
debesitzer vorgeschrieben.

Diese Ausbildung ist vom künfti-
gen Hundehalter/von der künftigen 
Hundehalterin vor Anschaffung ei-
nes Hundes zu absolvieren (§ 4 Oö.  
Hundehaltegesetz 2002).

Kontaktdaten:
SVÖ Rohrbach-Berg
Obmann Manuel Stöbich
+ 43 664/5970208
info@svoe-rohrbach-berg.at

Von Montag, 2. Mai bis einschließlich 
Montag, 9. Mai 2022 können folgende 
Volksbegehren unterzeichnet werden:

•	 Rechtsstaat & Antikorruptionsvolks-
begehren

•	 Nein zur Impfpflicht
•	 Impfpflichtabstimmung: NEIN res-

pektieren!
•	 Stoppt Lebendtier-Transportqual
•	 Arbeitslosengeld RAUF!
•	 Bedingungsloses Grundeinkommen 

umsetzen!
•	 Mental Health Jugendvolksbegeh-

ren 

Wer bereits eine Unterstützungser-
klärung abgegeben hat, kann keine 
Eintragung mehr vornehmen, da eine 
getätigte Unterstützungserklärung 
bereits als gültige Eintragung gilt. 

Die Eintragungszeiten lauten
•	 Mo., 2. Mai 2022 von 8 bis 16 Uhr
•	 Di., 3. Mai 2022 von 8 bis 20 Uhr
•	 Mi., 4. Mai 2022 von 8 bis 16 Uhr
•	 Do., 5. Mai 2022 von 8 bis 20 Uhr
•	 Fr., 6. Mai 2022 von 8 bis 16 Uhr
•	 Sa., 7. Mai 2022 von 8 bis 10 Uhr
•	 So., 8. Mai 2022 geschlossen
•	 Mo., 9. Mai 2022 von 8 bis 16 Uhr

Zurzeit gibt es 44 verschiedene Volks-
begehren, für die eine Unterstützungs-
erklärung abgegeben werden kann.
Näheres unter https://www.bmi.
gv.at/411/.

Unterschrieben werden kann unabhän-
gig vom Wohnsitz in jedem Gemein-
deamt in Österreich oder online unter 
https://www.oesterreich.gv.at/ mit der 
Handy-Signatur.

Noch keine Handy-Signatur? 

Diese kann unter anderem bei folgen-
den Stellen beantragt werden:

•	 FinanzOnline
•	 Österreichische Gesundheitskasse, 

Stadtplatz 16, 4150 Rohrbach-Berg 
(Voranmeldung!)

•	 Marktgemeinde Aigen-Schlägl, 
Marktplatz 17, 4160 Aigen-Schlägl

•	 Notarin Mag. Buchinger, Kir-
chengasse 2, 4160 Aigen-Schlägl  
(Voranmeldung!)

Bürgermeister Johannes Plattner be-
dankt sich mit einer am Freibadgelände 
aufgestellten Sponsoring-Werbetafel 
bei den nebenstehenden Firmen für die 
Mitfinanzierung der neuen Wasserrut-
sche.
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"FÜREINANDER DA SEIN in Julbach"
Mit „FÜREINANDER DA SEIN in Jul-
bach“ starten wir über den Verein 
Julbach Sozial ein überparteiliches  
Julbacher Sozialprojekt. 
Wir setzen uns zum Ziel, älteren 
und bedürftigen Menschen durch  
ehrenamtliche Unterstützung die  
Möglichkeit zu geben, solange wie 
möglich in ihrer vertrauten Umgebung 
wohnen zu können, sowie die Teilhabe  
an der Gesellschaft zu fördern.

Unsere Angebote: 
•	 Besuchsdienste
	 wie z.B. Ausflüge, Gespräche und  
	 Spaziergänge in Kooperation mit 
	 dem Sozialkreis Julbach und  
	 anderen Vereinen.

•	 Fahr- u. Begleitdienste 
	 zu Ärzten, Behörden, in die Kirche, 
	 ins Krankenhaus, …

•	 Einkaufsservice und Abholdienste 
	 um z.B. Lebensmittel zu besorgen 	
	 oder Medikamente abzuholen, …

•	 Hilfe bei Kontaktaufnahme zu so-
zialen Anbietern 

	 Wir unterstützen gerne dabei,  
	 Kontakte herzustellen z.B. zum  
	 Sozialsprengel Julbach (Essen auf 
	 Rädern, Behelfsmittel, …) oder zu 
	 Selbsthilfegruppen (Pflegende An-	
	 gehörige, mobiles Hospiz, …), usw.

Es werden KEINE PFLEGE-, HAUSWIRT-
SCHAFTS- und GARTENDIENSTE ange-
boten. 
Wir unterstützen gerne bei der Suche 
nach Anbietern (Arcus, Volkshilfe, Ma-
schinenring, ...).

Unterstützung und Hilfe:
Bei Bedarf einfach persönlich bei der 
Koordinatorin Margit Paster am Ge-
meindeamt oder telefonisch unter 
07288/8155 melden und bekannt-
geben, welches Angebot man nutzen 
möchte. 

Projektbegleitung 
und Koordination: 
Margit Paster
Sozialpädagogin

Erreichbarkeit: 
Mittwoch von 
8 bis 9 Uhr im 
Gemeindeamt Julbach
Tel: 07288/8155-16

Die Koordinatorin sucht eine(n) ehren-
amtliche(n) HelferIn, der/die das ge-
wünschte Service übernehmen kann 
und fixiert einen Termin. Bitte ein paar 
Tage für die Organisation einplanen.

Kostenfreies Angebot:
Die Finanzierung erfolgt über Beiträge 
der Gemeinde Julbach.

Gerne nehmen wir vom Verein Spen-
den entgegen, um dieses wertvolle  
Angebot auf Dauer anbieten zu können. 

Auskünfte und Terminwünsche kön-
nen außerhalb der Erreichbarkeit von 
Frau Paster von Montag bis Freitag von  
8 bis 12 Uhr am Gemeindeamt Julbach 
erteilt bzw. mitgeteilt werden.

Ehrenamtliche Mitarbeit:
Wer sich vorstellen kann, unser Pro-
jekt ehrenamtlich zu unterstüt-
zen, möge sich bitte zu den un-
ten angegebenen Zeiten melden. 
Die Mithilfe kann flexibel gestaltet  
werden. 
Die Ehrenamtlichen sind haftpflichtver-
sichert und erhalten einen Fahrtspe-
senersatz für die gefahrenen KM in der 
Höhe des amtlichen Kilometergeldes.

Rotkreuz-Markt Aigen-Schlägl

Bildnachweis: Foto Kirschner

Bildnachweis: Margit PasterBildnachweis: Margit Paster

Bildnachweis: Rotes Kreuz

Ein Schicksalschlag in der Familie, eine 
plötzliche Krankheit oder der Verlust  
des Arbeitsplatzes. Armut kann jeden 
treffen und es gibt viele Gründe, warum 
Menschen mit einem geringen Einkom-
men auskommen müssen.

Einkaufsberechtigung:
Einkaufsberechtigt sind alle Personen, 
die unter folgenden Einkommensgren-
zen (Netto) liegen:
1-Personen-Haushalt:	max. 1.200,-Euro
2-Personen-Haushalt:	max. 1.700,-Euro
für jedes im Haushalt lebende unter-
haltspflichtige Kind (Lehrlinge, Zivil-
diener, Präsenzdiener scheinen nicht 
auf) 300,- Euro.

Berechtigungskarte:
Um im Rotkreuz-Markt einkaufen zu 
können, ist eine sogenannte Berech-
tigungskarte bzw. ein Bezugsausweis 
notwendig. 

Alle Personen, die unter den ange-
führten Einkommensgrenzen liegen, 
können diese bei der zuständigen Rot-
kreuz-Stelle bzw. Gemeinde beantra-
gen. Der Ausweis berechtigt zum Wa-
renbezug in den Rotkreuz-Märkten und 
ist bei jedem Einkauf vorzuzeigen.

Sie benötigen dazu:
Einkommensnachweis, Foto, Meldezet-
tel, Lichtbildausweis

Kontaktdaten:
Rotkreuz-Markt Bezirk Rohrbach
Hauptstraße 23
4160 Aigen-Schlägl

Öffnungszeiten:
Dienstag von 14 Uhr bis 17 Uhr
Donnerstag von 14 Uhr bis 17 Uhr
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Bildnachweis: Josef Schürz

Bildnachweis: Topothek

Bildnachweis: Land OÖ

Interessierte werden gebeten, sich 
bei der Gemeinde Julbach oder direkt 
bei den Topothekaren Franz Sigl oder 
Josef Schürz zu melden.

Wechsel bei der Topothek
Mehr als 4.300 Fotos, Dokumente und 
Videos haben die beiden Topothekare 
Bernhard Krenn und Josef Schürz bisher 
online gestellt und beschlagwortet.

In unzähligen Gesprächen mit den 
Überbringern der Bilder und Doku-
mente, haben die beiden außeror-
dentlich wertvolle Arbeit geleistet, um 
historisches Material und Wissen aus 
der Gemeinde und der Region für die 
Nachwelt zu sichern und auffindbar zu 
machen. 

„Der Motor dabei war unbestritten 
Bernhard Krenn, der oft mehrere Stun-
den am Tag dafür verwendete, Material 
zu sammeln, Daten zu recherchieren 
und für das Hochladen in das Internet-
Archiv vorzubereiten“, bestätigt sein 
Mitstreiter Josef Schürz. 

Viele hunderte unbezahlbare ehren-
amtliche Stunden Arbeit liegen zwi-
schen dem ersten am 19.08.2015 und 

dem letzten hochgeladenen Bild.  
Aus gesundheitlichen Gründen legt 
Bernhard Krenn nun seine Funktion zu-
rück.

Mit Franz Sigl konnte bereits ein Nach-
folger gefunden werden. 

Seit den Anfängen der regionalen To-
potheken ist Franz Sigl ein eifriger 
Konsument und Nutzer dieses Online-
Archivs. Sein Interesse gilt seit vielen 
Jahren allem Historischen. Bis auf Wei-
teres wird ihn der bisherige Topothekar 
Josef Schürz bei seiner neuen Aufgabe 
unterstützen. 

Um die zeitaufwändige, aber doch sehr 
wichtige Arbeit auf mehrere Schultern 
zu verteilen, wäre es schön, wenn sich 
weitere Julbacherinnen und Julbacher 
finden würden, die mitarbeiten wollen. 

Internetseite der Topothek Julbach:
https://julbach.topothek.at/
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Bildnachweis: OÖ Zivilschutz 


